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Wiederverfüllung Bergebaugrube Waidmarkt 

Die aufwendigen Beweissicherungsarbeiten durch die Staatsanwaltschaft und die eingesetzten Gut-
achter unter Einsatz von Tauchern wurden inzwischen abgeschlossen.  
 
Die Baugrube am Waidmarkt, die zur Bergung der Archivalien des Historischen Archivs errichtet wur-
de, kann nunmehr verfüllt werden. Diese Arbeiten mit der damit einhergehenden Entfernung ausstei-
fender Stahlbetonteile werden in der 20. KW aufgenommen, beginnend mit einer Schotterauffüllung 
der Baugrubensohle bis zu 1 m Höhe. Voraussichtlich ab der 21. KW, ab dem 21. Mai 2012, erfolgt 
die restliche Wiederverfüllung der Bergebaugrube mit insgesamt rd. 4.700 Kubikmetern des Flüssig-
bodens Terraflow, einem speziell für die Belange am Waidmarkt entwickelten, zementhaltigen Ge-
misch. 
 
Hierbei werden innerhalb des Tageszeitausschnittes Mo-Sa 07.00 bis 22.00 Uhr ca. 7 Anfahrten je 
Stunde mit Betonmischern zu je 7 cbm Nutzlast eingesetzt. Das Leergewicht je Mischer beträgt ca. 13 
Tonnen, beladen ca. 30 Tonnen. Die Arbeiten werden nach ca. 13 Werktagen unterbrochen durch die 
zwischenzeitliche Betonage eines Stahlbeton-Stützbalkens. Nach anschließendem Rückbau der 
Pressen und der Aussteifung wird für eine letzte ca. 2-Meter-Lage wiederum Terraflow angefahren 
mit dem Zeitbedarf etwa einer weiteren Woche. 
 
Der Routenverlauf wurde verkehrstechnisch optimiert und den örtlichen und zeitlichen Gegebenheiten 
angepasst. Demnach wird als Hauptroute aus Richtung des Werkes Immendorf die Bonner Straße 
bestimmt über Sachsenring und Rothgerberbach. Ausfallrouten bestehen lediglich über die Luxem-
burger Straße und die Aachener Straße sowie ersatzweise über den Stadtteil Deutz unter Auslassung 
des Deutzer Rings. 
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